
Neues Luzerner Theater   —    Offenbach
Offenbach   Eine Bühne für alle soll Luzern erhalten — volksnah, aufgeschlossen und 
grosszügig. Damit sich der Vorhang für die Öffentlichkeit heben kann, wird daher das 
Bühnenniveau mit der Strassenebene gleichgesetzt und die Gebäudehülle aufge-
macht. In alle Richtungen lässt sich das Erdgeschoss mit den umliegenden Aussenräu-
men verbinden. So bietet sich die Chance, eine weite, zusammenhängenden Fläche für 
ausserordentliche Veranstaltungen zu bespielen. Doch auch an ruhigen Tagen fliesst der 
städtische Raum durch das Gebäude hindurch. Eine innere Raumskulptur führt das 
Fussvolk auf die allgemein zugängliche Dachterrasse mit atemberaubendem Blick über 
Stadt, Fluss, See und Berge.

Integer   In seinen Grundzügen ordnet sich der Baukörper den städtischen Gege-
benheiten unter. Die Dachkanten sitzen so hoch wie bei den umliegenden Bauten und 
das Erdgeschoss übernimmt entlang der Bahnhofstrasse die zurückversetzte Linie. Damit 
zollt das Theater Respekt vor der Erhabenheit der Jesuitenkirche mit der Höhe ihrer 
Türme und ihrem Vorsprung gegenüber dem Reussufer. In den oberen Geschossen tritt 
dann aber die prominente Nord-Ost-Ecke aus der Strassenflucht etwas hervor und über-
deckt damit nicht nur den Eingang am neuen Theaterplatz, sondern markiert auch die 
Wichtigkeit des Bauwerks. Vom Bahnhof her ergibt sich eine Staffelung der Fassaden, 
und wer über den Rathaussteg kommt, spaziert direkt auf die Ecke zu.

Aufgeschlossen   Wie ein versteinerter Vorhang überziehen abgerundete Lamellen 
das Gebäude und übernehmen den vertikalen Rhythmus der benachbarten Fassaden. Die 
verschiedenartigen Fensteröffnungen dahinter erwecken ein lebendiges Lichtspiel in 
der Dunkelheit. Im Erdgeschoss sind grosse Teile der Fassaden verglast. Das Foyer ist 
komplett transparent und gegenüber der Kirche sind auch das Tageslager und die Seiten-
bühnen vollständig einsehbar, was spannende Blicke hinter die Kulissen gewährt und 
das Theater und seine Prozesse der Aussenwelt näherbringt.

Grosszügig   Die Bühnenebene soll mit den umgebenden Platz- und Strassenräumen 
bis an die Nachbarsgebäude und bis hin zur Reuss verschmelzen. Die Bäume, das 
Mobiliar und die Bodenoberfläche unterstützen in ihrer Einheitlichkeit dieses Bestre-
ben. Entlang der Uferpromenade wird die Allee locker weitergeführt und durch ebenso 
angeordnete Bäume auf dem Theaterplatz ergänzt. Eine Vielzahl von einzelnen Stühlen 
dient dem Innehalten an einer frei wählbaren Stelle und ermöglicht das Zusammensitzen 
für jegliche Grössen von Menschengruppen. Ein steinerner Plattenbelag bildet dafür die 
Unterlage.

Volksnah   Der Bodenbelag begleitet Neugierige und Kundige in das offene Foyer hinein. 
Dort schweben ihre Blicke über fünf Geschosse nach oben und die Treppe lädt zum 
Spaziergang bis auf das Dach. Der Weg empor führt durch weitere Foyers und multi-
funktionale Räume, die sich in verschiedene Richtungen öffnen. Von allen Seiten 
dringt Licht hinein. In der obersten Etage steht der Ausgang auf das Dach stets für alle 
offen. Auf geneigten Flächen schreiten die Besuchenden bis auf den obersten Platz, wo 
sich Luzern in seiner vollen Pracht zeigt. Die Terrasse ist ein Geschenk an die Öffent-
lichkeit, eine Einladung, um zwanglos das Wetter und das Panorama zu geniessen. Hin 
und wieder könnte sie vielleicht auch für Openair-Kinos, VIP-Empfänge oder Sommer-
konzerte genutzt werden.

Privilegiert   Von der grandiosen Aussicht profitieren auch die Gäste des Restaurants. 
Statt sich am schattenseitigen Reussufer zwischen unzähligen anderen Gastronomiebe-
trieben aufzureihen, besetzt es das weniger augenfällige, aber dafür aussergewöhnlichere 
oberste Geschoss mit Zugang auf die sonnige Dachterrasse. Mit Hilfe von einem erlese-
nen kulinarischen Angebot könnte es rasch zu einem Lieblingsort für Eingeweihte wer-
den. Der Einblick in den mittleren Saal und die offene Küche runden das Erlebnis ab.

Raffiniert   Die Positionierung der Hauptbühne im Erdgeschoss bietet nicht nur den 
Vorteil, grosse Produktionen in den Aussenraum ausweiten zu können. So sind der Büh-
nenraum und die dazugehörigen Lagerräume direkt von aussen zugänglich, was sowohl 
die Anlieferung vereinfacht als auch den Inszenierungen einen grossen Spielraum 
gibt. Im Notfall gelangen zudem die grossen Menschenmengen ohne Umwege über Trep-
pen ins Freie. Wenn die Zuschauerränge in der Höhe abgestuft angeordnet sind, dann 
verbindet der Zuschauerraum das Erdgeschoss mit dem ersten Obergeschoss und 
somit auch die beiden Foyers dieser Etagen miteinander. Dank vielseitig nutz- und 
miteinander verknüpfbaren Räumen und dem Einsatz mobiler Bars erhält der Betrieb 
eine hohe Flexibilität. Auf allen Geschossen bestehen direkte Verbindungen zwischen 
der öffentlichen und den internen Zonen. Zwei mittige Erschliessungskerne gewähr-
leisten kurze interne Wege und eine rasche Anlieferung.
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Szenario Theater / Konzert

Szenario Festival / grosse Veranstaltung

Vertikale Fluchttreppen 
440 Personen

öffentlich zugänglich intern Bewegung Publikum

+/-  0.00
434.71 
m.ü.M.

+/- 0.00
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Anlieferung

Anlieferung
+/- 0.00
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Horizontale Fluchtkorridore 
650 Personen

Foyer 800 Personen

Brandschutz Erdgeschoss 1:500 
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Erdgeschoss   1:200 20 10 m5
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Schemagrundrisse  1:500
50 20 m10

+/- 0.00+/- 0.00

+/- 0.00+/- 0.00

Anlieferung

Anlieferung

Szene

Warenlift

+ Bar

+434.71 m.ü.M.

+434.71 m.ü.M.+434.71 m.ü.M.

Buobenmatt-
passage

1.2 Zuschauerraum (grosser Saal)

365 m2

2.1 Hauptbühne (grosser Saal)

260 m2

2.4 Hinterbühne

72 m2

2.3 Seitenbühne rechts (grosser Saal)

60 m2

2.3 Seitenbühne links

60 m2

2.8 Tageslager Kulissen & Prospekte

254 m2

3.1 Orchestergraben

90 m2

9.2 Büro

11 m2

9.1 Pforte

10 m2

8.1 Bühnentechnik

28 m2

1.1 Foyer

397 m2

1.3 Theaterkasse

28 m2

5.3 Garderobe

16 m2

1. Untergeschoss

Bühnen- und Veranstaltungsräume 1683 m2

Publikumsräume 1688 m2

Raumgruppe Nettofläche

Orchesterräume   287 m2

Studier- und Probenräume   131 m2

Künstlergarderoben   260 m2

Gastronomie   592 m2

Personalräume 285 m2

Fachbereiche Veranstaltungsbetrieb 738 m2

Betriebs-, Gebäude- & Sicherheitstechnik 1246 m2

Erdgeschoss

1:500

1. Obergeschoss

2. Obergeschoss

3. Obergeschoss

4. Obergeschoss

5. Obergeschoss
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+5.00

+5.00

+5.00

1.OG

Warenlift

2.14 Studio

173 m2

1.1 Foyer

217 m2

8.2 Bühnentechnik

29 m2

8.19 Bereitschaftsraum

24 m2

9.13 Elektro

11 m22.10 Bereitstellungsr. Req.

27 m2

2.11 Lager Req.

19 m2

5.3 Garderobe

15 m2

-4.70

1.UG

Warenlift

3.4 Instrumentenlager

29 m2

9.16 Kälte Gastro

20 m2

9.8 Warmwasserzentrale und WRG

51 m2

9.9 Kaltwasser

21 m2

9.6 Heizzentrale

56 m2

9.7 Kältezentrale

56 m2

9.12 Elektrozentralen

110 m2

7.3 Personalgarderoben Damen

31 m2

0.0 PUMPWERK

62 m2

2.5 Unterbühne

204 m2

2.6 Untermasch.

40 m2

8.5 TT Verstärkerraum

49 m2

8.6 TT.Archiv

8 m2

8.14 Multimedia Server

19 m2

8.17 Multimedia

19 m2

2.9 Lager Bühnenbetrieb

95 m2

8.12 Elektroverteilung

20 m2

6.3 Mobiliar Bankett

25 m2

7.7 Pers.WC

14 m2

2.12 Inspizienz & Leitung Vorstellungen

39 m2

8.18 Kommunikationstechnik

18 m2

9.10 Wasser Restaurant

15 m2

7.4 Personalgarderoben Herren

36 m2

9.18 Entsorgung

26 m2

9.4 Raumpflege

18 m2

9.17 Lager BT

34 m2

9.3 Werkstatt BT

37 m2

8.4 TT.Aufnahme

11 m2

1.4 Publikumsgarder.

60 m2

1.5 PublikumsWC

56 m2

9.11 Sprinklerzentrale

50 m2

1.5 PublikumsWC

54 m2

1. Obergeschoss   1:200 20 10 m51. Untergeschoss   1:200 20 10 m5

Längsschnitt   1:200 20 10 m5
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+22,50
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 -6.00

4. OG
+16.40

5. OG
+20.50

Foyer EG

+ 21.40

3. OG
+13.00

Tageslager

Orchestergraben

 -2.80

Studio,
Foyer OG01

Foyer OG03

Publikumsgarderobe
WC

Hintertbühne

1.UG
-4.70

1. OG
+5.00

2. OG
+8.50

+9.00

+ 20.03+ 20.28

4. OG
+16.40Technik

DG
+24.08

EG00
+/- 0.00

EG00
+/- 0.00
+434.71 m.ü.M.
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+8.50

+8.50

+9.00

2.OG

Warenlift

8.8 Beleucht.

15 m2

8.11 Beleucht.

12 m2

8.16 Multimed.

9 m2

8.13 Büro B.

16 m2

8.3 Tontech.

15 m2

8.15 Multimed.

9 m2

8.26 Requisite - Werkstatt

40 m2

8.27 Req. - Lager

19 m2

8.28 Req. Pyrotech.

11 m2

8.29 Büro R

12 m2

8.21 Maske & Perücken - Maskenatelier

71 m2

8.23 Büro Maske

11 m2

8.20 Maske & Perücken - Schminkzi.

60 m2

8.22 Matschraum

18 m2

8.24 Lager Maske

14 m2

8.25 Lager M.

15 m2

8.7 Tontech.

13 m2

8.10 Lager

14 m2

4.2 Warmup Tanz

39 m2

8.9 Beleuchtung

18 m2

4.3 Studium

11 m2

9.13 Elektro

11 m2

4.3 Studium

11 m2

4.3 Studium

11 m2

4.1 Einzelproben

29 m2

4.1 Einzelproben

30 m2

7.7 P.WC

13 m2

7.7 P. WC

13 m2

+13.00

+13.00

+13.00

3.OG

Warenlift

2.13 Mittlerer Saal

300 m2

8.32 Kostüme Lager

51 m2

8.30 Kostümpflege

52 m2

3.5 Orchesterwart

19 m2

5.2 Künstlergard. H.

38 m2

3.3 Stimmzimmer

18 m2

5.1  Künstlergard. Damen

38 m2

3.2 Orchestergarderoben

39 m2

3.2 Orchestergarderoben

39 m2

5.1 Künstlergard. D.

38 m2

8.31 Kostüme Ass.

18 m2

5.1  Künstlergarder. Damen

38 m2

9.13 Elektro

10 m2

5.2  Künstlergarderoben Herren

38 m2

3.3 Stimmzimmer

18 m2

3.3 Stimmzimmer

18 m2

3.3 Stimmzimmer

18 m2

5.2 Künstlergard. H.

39 m2

7.5 Gard.Gä.

13 m2

7.6 P.gard.Inspiz.A.

11 m2

1.4 Publikumsgarderobe

102 m2

1.6 Kinderhort

30 m2

1.7 Sanitätsraum

14 m2

1.1 Foyer

219 m2

7.2 Ruheraum

19 m2

7.7 P.WC

23 m2

7.7 P. WC

20 m2

1.5 WC Besucher

13 m2

1.5 WC Besucher

15 m2

9.5 Raumpflege

13 m2

Balkon

20 m2

3. OG
+13.00

1.UG
-4.70

EG00
+/- 0.00
+434.71 m.ü.M.

1. OG
+5.00

2. OG
+8.50

Buobenmattpassage

4. OG
+16.40

DG
+24.08

Querschnitt   1:200 20 10 m5

+ 20.28

+ 21.40

+ 4.60

EG00
+/- 0.00
+434.71 m.ü.M.

Ansicht Ost   1:200 20 10 m5

2. Obergeschoss   1:200 20 10 m5 3. Obergeschoss   1:200 20 10 m5
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+16.40

+16.40

+16.40

4.OG

Warenlift

9.14 Lüftungszentralen 1 + 2

220 m2

6.4 Lager Lebensmittel

33 m2

6.5 G./Du./WC.

30 m2

6.6 Büro Küche

20 m2

6.4 Lager

38 m2

6.2 Küche / Abwasch

101 m2

6.1 Restaurant (Gästeraum)

345 m2

9.13 Elektro Untervert.

11 m2

7.1 Aufenthalt / Pausenraum / Selbstversorgung

91 m2

9.15 Lüftungszentralen 3 - 7

263 m2

+ 4.60

EG00
+/- 0.00
+434.71 m.ü.M.

+ 20.28

+ 24.08

+ 21.40

Ansicht Nord   1:200 20 10 m5

+20.07

+24.08

6.OG

Für 1:200

4. Obergeschoss   1:200 20 10 m5 Dachgeschoss   1:200 20 10 m5


